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Summer Open Air Straßgräbchen
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Robel
TAXI & BUS

• Krankenfahrten für alle Kassen
• Rollstuhl- & Behindertenfahrdienst

• Kleinbusse bis 8, Busse bis 54 Personen

kontakt@taxi-robel.de • www.taxi-robel.de

Ihr Verkehrsunternehmen im Landkreis

Telefon 035796 / 97 77

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

eine/n Busfahrer/in
für den regelmäßigen, gerne auch Teilzeit-Einsatz

Gerne auch: Vollzeitrentner (Hinzuverdienst ist unschädlich!)

Melden Sie sich einfach telefonisch bei uns!

Die Stadt Bernsdorf im Landkreis Bautzen, schreibt zur Besetzung ab 
01.11.2018 die Stelle eines/er

Bauhofmitarbeiters/in
unbefristet in Vollzeit aus.

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
1. einfache Instandhaltungs- und Instandsetzungsarbeiten von Straßen 

und öffentlichen Verkehrsflächen
2. Hausmeisterarbeiten
3. Rasen- und Baumpflege
4. Winterdienstarbeiten (Führen von Räumfahrzeugen sowie einzel-

fallbezogen mit Handschneeschieber)
5. Hoch- und Tiefbauarbeiten
6. Bau- und Reparaturarbeiten an städtischen Gebäuden und Anlagen
7. Bedienung von Kleinmaschinen
8. Beschilderung im gesamten Gemeindegebiet, inklusive Baustel-

lensicherung
9. verwaltungsorganisatorische Aufgaben

Wir erwarten:
• abgeschlossene Ausbildung in einem anerkannten handwerklichen 

Facharbeiterberuf
• gültiger Führerschein zum Führen von Fahrzeugen mit mindestens 

7,5 t
• Motorkettensäge- und Freischneider-Berechtigung
• wünschenswert Befähigung zum Schweißen bei Reparaturarbeiten
• Fähigkeit eine Gruppe von Mitarbeitern zu führen und anzuleiten

(Bundesfreiwilligendienstleister)
• Höhentauglichkeit
• Bereitschaft zur aufgabenbezogenen, flexiblen Arbeitszeitgestaltung 

und Rufbereitschaft (auch an Sonn- und Feiertagen)
• Sicherer Umgang mit dem PC und Grundkenntnisse in den Office-

Programmen
• Zugehörigkeit zur Freiwilligen Feuerwehr wünschenswert

Die Stelle ist unbefristet. Die Stadt Bernsdorf ist tarifgebunden und 
richtet sich nach den Regelungen des TVöD. 

Ihre aussagekräftige, schriftliche Bewerbung richten Sie bitte mit den 
üblichen Unterlagen, frankiertem Rückumschlag und Angabe der 
telefonischen Erreichbarkeit bis zum 06.08.2018 (es gilt der Postein-
gangsstempel der Stadtverwaltung) an:

Stadtverwaltung Bernsdorf
Personalabteilung
Kennwort: Bauhofmitarbeiter
Rathausallee 2
02994 Bernsdorf

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Schneider, Telefonnummer: 
035723 238-32 oder per E-Mail sandra.schneider@bernsdorf.de.

Habel, Bürgermeister

Stellenausschreibung

Dresdner Straße 84 | 02994 Bernsdorf
Telefon: 035723 202 12 | www.ib-heinze.eu

Bauvermessung  
Ingenieurvermessung  
Geo-Informationen

 
Bernsdorfer Veranstaltungsmosaik  

Monat Juli 2018 
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Montag 19 - 20 Uhr Zumba 

Dienstag 

16.30 - 18 Uhr Yoga-Kurs 

10.30 - 12.30 Uhr 
14.00 - 17.30 Uhr Bibliothek im Zollhaus 

18.30 - 19.30 Uhr Bauchtanz 

Mittwoch 

09 - 10.30 Uhr Malzirkel 

13 - 15 Uhr Handarbeitszirkel 

17 - 19 Uhr Sportgruppe "Fit for 50+" 

Donnerstag 
14 - 15 Uhr Kamenzer Tafel 

10.30 - 12.30 Uhr 
14.00 - 17.30 Uhr Bibliothek im Zollhaus 
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Veranstaltung Termin Uhrzeit 

Seniorencafé 12.07.2018 
26.07.2018 14 - 16 Uhr 

Kleiderkammer 12.07.2018 
26.07.2018 13.30 - 15.30 Uhr 

Kräuter-Treff  
Thema: Kaffeewürzer und Löwenzahnkaffee 19.07.2018 16 - 18 Uhr 

Koch-Treff 25.07.2018 17 - 21 Uhr 

Foto-Treff 31.07.2018 09 Uhr 

 
 

Familienfest  

im Kube-Ring 

 
  Wann:     03.08.2018   

       14:00-18:00 Uhr 
 

Wo:  Bolzplatz Fritz-Kube-Ring 
Bernsdorf 

 

         Was: 

Modul: Sport-/Tobetag; Stadtteilfest  
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Bürgermeister

Bürgermeister Harry Habel 035723 - 23813

Büroleiterin Jenna Bauer 035723 - 23813

Hauptamt

Hauptamtsleiterin Gabriele Witschaß 035723 - 23814

Friedhöfe, Schulen, 
Kita, Kultur Birgit Handschag 035723 - 23830

Feuerwehr, Öffentlichkeits-
arbeit Sandra Linack 035723 - 23822

Personal, Archiv Sandra Schneider 035723 - 23832

Ordnungsamt, verkehrs-
rechtliche Anordnungen, 
Markt

Stefanie Fischer 035723 - 23835

Bürgerbüro

Leiterin Bürgerbüro Christiane Laurin 035723 - 23812

Bürgerbüro, 
Standesamt, Fundbüro Cornelia Thomas 035723 - 23811

Bürgerbüro, Fundbüro
Poststelle, Telefon Elke Oswald 035723 - 23810

Bau / Finanzen

Amtsleiter Bau/Finanzen Dirk Wuschansky 035723 - 23828

SG Finanzen

Kassenleiter Hans-Jürgen 
Lauermann 035723 - 23825

Vollstreckung Monika Knabe 035723 - 23827

Buchhaltung Rosemarie Türke 035723 - 23837

Steuern Simone Reitel 035723 - 23825

SG Bau / Bauhof

Sachgebietsleiter Steffen Moschke 035723 - 23818

Bauverwaltung,  Abwasser, 
Bäume / Gehölze,Gewässer
Straßenbeleuchtung

Martina Carda
Grit Truxa-Richter

035723 - 23816
035723 - 23817

Liegenschaften Christa Petzold 035723 - 23826

Sportstätten, Standesamt Peggy Grimmert 035723 - 23815

Liebe Bernsdorfer Bürgerinnen 
und Bürger, liebe Leserinnen und 
Leser,
es ist wieder soweit, die lang 
ersehnten Sommerferien haben 
begonnen. Ich wünsche allen Schü-
lerinnen und Schülern erholsame 
Ferien. 

Allen Schulabsolventen/innen gra-
tuliere ich ganz herzlich zu Ihrem 
Schulabschluss/Abitur. Eine erste 
bedeutsame Etappe Ihres jungen 
Lebens konnte abgeschlossen 
werden. Und Sie haben noch viel 

vor. Ihre Wege führen Sie in den kommenden Wochen in weiterführende 
Schulen, in eine Ausbildung oder zum Studium. Für diesen neuen 
Lebensweg wünsche ich viel Freude und Erfolg. 

Ebenfalls in einen neuen Lebensabschnitt tritt die Grundschulleiterin 
Frau Neumann mit Schuljahresende. Sie lehrte seit 1975 an der Grund-
schule Bernsdorf. Vor 26 Jahren nahm sie dann das Amt als Schulleiterin 
an, welches sie bis zu ihrer Pensionierung mit viel Enthusiasmus und 
Leidenschaft führte. Für die jahrelange gute Zusammenarbeit und Ihr 
Engagement für Schüler, Eltern und Lehrer bedanke ich mich herzlichst. Ich 
wünsche ihr alles erdenkliche Gute für ihren wohlverdienten Ruhestand. 

Lassen wir das erste Halbjahr kurz Revue passieren. Unter anderem 
konnten die Arbeiten am Dorfmuseum in Zeißholz, das Dach der Sport-
halle Wiednitz, der Schlossteich sowie die Außenanlagen am Rathaus 
und der Waldhofweg in Straßgräbchen abgeschlossen werden. Die 
Bauarbeiten an der Schulstraße und Kamenzer Straße in Straßgräbchen 
werden noch einige Zeit in Anspruch nehmen. Auch die Arbeiten am 
Sozialgebäude auf dem Sportplatz Wiednitz benötigen noch weitere Zeit. 

Ein neues Wohngebiet für unsere Stadt steht in Aussicht. Die Planung 
hierfür konnte bereits vorangebracht werden. Nicht nur in diesem Jahr 
war die Zinkweißhütte ein großes Thema. Umso mehr freut es mich, 
dass wir voraussichtlich noch in diesem Jahr mit dem Abriss der Brache 
beginnen können. 

Genießen Sie diesen wundervollen Sommer mit vielen Sonnenstunden im 
Kreise der Familie, mit Freunden, Kollegen oder im langersehnten Urlaub. 

Ihr Harry Habel
Bürgermeister Stadt Bernsdorf
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Monat Datum Zeit Sitzung

September

Montag, 03.09.18 18:00 Uhr Technischer Ausschuss bei Bedarf

Dienstag, 04.09.18 18:00 Uhr Gemeinsame Sitzung Technischer und Verwaltungsausschuss

Donnerstag, 13.09.18 18:30 Uhr Stadtrat

Oktober

Montag, 08.10.18 18:00 Uhr Technischer Ausschuss bei Bedarf

Dienstag, 09.10.18 18:00 Uhr Gemeinsame Sitzung Technischer und Verwaltungsausschuss

Donnerstag, 18.10.18 18:30 Uhr Stadtrat

November

Montag, 05.11.18 18:00 Uhr Technischer Ausschuss bei Bedarf

Dienstag, 06.11.18 18:00 Uhr Gemeinsame Sitzung Technischer und Verwaltungsausschuss

Donnerstag, 15.11.18 18:30 Uhr Stadtrat

Dezember

Montag, 03.12.18 18:00 Uhr Technischer Ausschuss bei Bedarf

Dienstag, 04.12.18 18:00 Uhr Gemeinsame Sitzung Technischer und Verwaltungsausschuss

Donnerstag, 13.12.18 17:00 Uhr Stadtrat

Sitzungstermine der Stadtratsgremien

Diese Sitzungen finden, sofern nicht in den Einladungen anders ausgewiesen, im Sitzungssaal des Rathauses Bernsdorf, in der Rathausallee 2 statt.
Die aktuellen Einladungen mit der jeweiligen Tagesordnung werden durch Aushänge an den öffentlichen Bekanntmachungstafeln ortsüblich 
bekannt gemacht.

BERNSDORFER
STADTANZEIGER

Gefasste Beschlüsse der Stadtratssitzung vom 21.06.2018Amtlicher Teil

Beschluss- Nr. 01-40-2018
Der Stadtrat der Stadt Bernsdorf beschließt über den Terminplan des 
Technischen- und Verwaltungsausschusses sowie Stadtrat im 2. Halbjahr. 
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:   13 Nein-Stimmen:   —     Stimmenthaltung:   —

Beschluss- Nr. 02-40-2018
Der Stadtrat der Stadt Bernsdorf beschließt über den Trägerwechsel  
der Kindertagesstätte „Fuchs und Elster“ Wiednitz an den „CSB e.V.“
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:   13 Nein-Stimmen:   —     Stimmenthaltung:   —

Beschluss- Nr. 03-40-2018
Der Stadtrat der Stadt Bernsdorf beschließt den Kauf des Caterpillar 
Radlader 908H für den Bauhof.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:   13 Nein-Stimmen:   —    Stimmenthaltung:   —

Beschlüsse Nr. 04-40-2018 
Der Stadtrat der Stadt Bernsdorf beschließt über die Vergabe der Deck-
schichtsanierung für verschiedenste Straßen an die Firma Pflaster- und 
Straßenbau GmbH aus Wülknitz. 
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:   13 Nein-Stimmen:   —    Stimmenthaltung:   —

Beschluss- Nr. 05-40-2018
Der Stadtrat der Stadt Bernsdorf beschließt über die Vergabe von 
Bauleistungen für Straßenbauarbeiten „Kamenzer Straße“ Teil 2 an die 
Firma Wolff & Müller Tief- und Straßenbau GmbH & Co. KG. 
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:   13 Nein-Stimmen:   —    Stimmenthaltung:   —

Beschluss- Nr. 06-40-2018
Der Stadtrat der Stadt Bernsdorf beschließt über die Vergabe von 
Bauleistungen für Zaunbauarbeiten in der Kindertagesstätte „Pfiffikus“ 
an die Firma Zaunbau Nawrath aus Heidenau. 
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:   13 Nein-Stimmen:   —    Stimmenthaltung:   —

Beschluss- Nr. 07-40-2018
Der Stadtrat der Stadt Bernsdorf beschließt die Billigung und Offenlage 
des Entwurfes des Bebauungsplanes „Wiednitzer Straße, 4. Änderung“. 
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:   13 Nein-Stimmen:   —    Stimmenthaltung:   —

Beschluss- Nr. 08-40-2018
Der Stadtrat der Stadt Bernsdorf beschließt über den Verkauf einer 
Teilfläche 1 des Flurstückes 77/35 der Gemarkung Straßgräbchen. 
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:   13 Nein-Stimmen:   —    Stimmenthaltung:   —

Beschluss- Nr. 09-40-2018
Der Stadtrat der Stadt Bernsdorf beschließt über die Annahme und den 
Verwendungszweck von Spenden in Höhe von 1.650,00€. 
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:   13 Nein-Stimmen:   —    Stimmenthaltung:   —

Beschluss- Nr. 10-40-2018
Der Stadtrat der Stadt Bernsdorf beschließt die befristete Aufgaben-
übertragung des Stadtrates auf den Bürgermeister.  
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:   13 Nein-Stimmen:   —    Stimmenthaltung:   —



5BERNSDORFER
STADTANZEIGER

07.07.2018

BERNSDORFER
STADTANZEIGER

Der Stadtrat der Stadt Bernsdorf hat in seiner Sitzung am 17.05.2018 
die Aufstellung der 4. Änderung des Bebauungsplanes „Wiednitzer 
Straße“ beschlossen. 

In der Sitzung des Stadtrates der Stadt Bernsdorf am 21.06.2018 wurde der 
Entwurf der 4. Änderung des Bebauungsplanes „Wiednitzer Straße“ in der 
Planfassung vom 21.06.2018, bestehend aus Planzeichnung, textlichen 
Festsetzungen und Begründung gebilligt und zur Offenlage bestimmt.

Der Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren gemäß §13a BauGB 
aufgestellt, da es sich um eine Änderung des geltenden Bebauunglanes 
zur Nachverdichtung handelt (§ 13a Abs. 1 BauGB). Dabei wird gemäß 
§ 13a Abs. 3 Nr. 1 BauGB auf die Durchführung einer Umweltprüfung 
nach § 2 Abs. 4 BauGB verzichtet. 

Der gebilligte Entwurf der 4. Änderung des Bebauungsplanes „Wiednitzer 
Straße“ wird für die Dauer eines Monats öffentlich ausgelegt, und zwar 

vom 25.07.2018 bis einschließlich 24.08.2018

während der Dienstzeiten im Bürgerbüro der Stadtverwaltung Bernsdorf, 
02994 Bernsdorf, Rathausallee 2.

Zusätzlich erfolgt die Veröffentlichung im Internet auf der Homepage der 
Stadt Bernsdorf unter https://www.bernsdorf.de/aktuelles.html sowie 
dem Beteiligungsportal des Freistaates Sachsen während desselben 
Zeitraums unter: https://buergerbeteiligung.sachsen.de/.

Während der Offenlagefrist können von jedermann Bedenken und 
Anregungen zu dem Entwurf schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Stadtverwaltung Bernsdorf vorgebracht werden.

Auf den Aushang dieser Bekanntmachung an den in der Bekanntma-
chungssatzung der Stadt Bernsdorf genannten Bekanntmachungstafeln 
wird hingewiesen.

22.06.2018, gez. Harry Habel, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Bernsdorf 
über die  Öffentliche Auslegung des Entwurfs der 4. 
Änderung des Bebauungsplanes "Wiednitzer Straße"

Auf Grund der Umstufungsverfügung des Landratsamtes Bautzen, 
Straßen- und Tiefbauamt, vom 10.04.2018 (veröffentlicht im Amtsblatt des 
Landkreises Bautzen am 27.04.2018) wurde in das Bestandsverzeichnis für 
Gemeindestraßen der Stadt Bernsdorf die folgende Straße eingetragen:

Bezeichnung der Straße: Am Schmelzteichgraben
Blatt-Nr.: 76
Widmungsbeschränkungen: keine
Lage/Flurstücke: Teil der Flurstücke 841/15, 841/19, 851/10 und 796/1 der 
Flur 1 und Teil der Flurstücke 65/2 und 66/4 der Flur 3 der Gemarkung 
Bernsdorf
Anfangspunkt: Netzknoten 54563494178 (westliche Grenze des Flurstücks 
841/15 zum Flurstück 841/19 der Flur 1 der Gemarkung Bernsdorf)
Endpunkt: Netzknoten 54563494300 (Straße des 8. Mai / NK 4650 119 
Stat. km 0,796 der S 92) 
Länge: 0,604 km
Baulastträger: Stadt Bernsdorf

Einsichtnahme

Das Bestandsverzeichnis für die oben bezeichnete Straßenklasse kann in 
der Zeit vom 09.07.2018 bis 24.07.2018 in der Stadtverwaltung Bernsdorf, 
Fachbereich Bauverwaltung, Rathausallee 2, 02994 Bernsdorf während 
der üblichen Sprechzeiten eingesehen werden.

Rechtshelfsbelehrung

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Ablauf der 
Niederlegungsfrist Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Bernsdorf, 
Rathausallee 2, 02994 Bernsdorf einzulegen.

Bernsdorf, 01.06.2018
Habel, Bürgermeister

Bekanntmachung einer Eintragungsverfügung in 
das Bestandsverzeichnis der Gemeindestraßen 
der Stadt Bernsdorf 

1. Wann darf ich keine lärmver-
ursachenden Haus- und Garten-
arbeiten erledigen?
• zwischen 20.00 und 7.00 Uhr 
• zwischen 13.00 und 15.00 Uhr 

(Mittagsruhe) - Für gewerbliche 
Tätigkeiten gilt dies nicht.

• Sonn- und Feiertags
 
2. Darf es bei einer privaten Feier 
auch nach 22.00 Uhr mal etwas 
lauter sein?
 Nein, im § 13 PolVO ist klar geregelt, 
dass zwischen 22.00 und 7.00 Uhr alle 
Handlungen zu unterlassen sind, die 
die Nachtruhe stören, abgesehen von 
Umständen, die sich nicht vermeiden 
lassen. Sie müssen also dafür sorgen, 
dass nach 22.00 Uhr kein störender 
Lärm nach außen dringt.

3. Was muss ich beachten wenn 
ich ein Lagerfeuer oder Feuerwerk 
machen möchte? 
Das Abbrennen eines Lagerfeuers ist 
gem. § 8 PolVO genehmigungspflich-
tig. Auch ein Feuerwerk bedarf gemäß 
Sprengstoffgesetz einer Genehmi-
gung. Die Anträge dazu finden Sie auf 
www.bernsdorf.de oder im Rathaus 
der Stadt Bernsdorf.
 
4. Darf ich auf dem Grundstück 
mein Auto waschen?
Ja, mit klarem, reinem Wasser ist dies 
gestattet. Nähere Regelungen dazu 
befinden sich im Wasserhaushalts-
gesetz.

Stadtverwaltung Bernsdorf

Häufig gestellte Fragen im Sommer…
unser Spielplatz am Tiergehege im Bernsdorf hat seit seiner Eröffnung 
im Oktober 2016 leider schon sehr gelitten. Die Scherben, Zigaretten-
kippen und Beschmierungen sind nicht nur ärgerlich sondern auch 
sehr gefährlich für die kleinen Besucher. Wir möchten daher an alle 
appellieren, Augen und Ohren offen zu halten, um die Personen, die 
den Spielplatz verunstalten, verunreinigen oder gar zerstören, zur 
Verantwortung ziehen zu können! 
Sachdienliche Hinweise melden Sie bitte unserem Ordnungsamt unter 
der Telefonnummer 035723/ 23835.
 
Ihre Stadtverwaltung

Lieber Bürgerinnen und Bürger, liebe Eltern,
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In das Bestandsverzeichnis für beschränkt-öffentliche Wege und Plätze 
der Stadt Bernsdorf wurden die folgenden Straßen eingetragen:

I.
Bezeichnung der Straße: „Parkplatz 1 Am Schmelzteichgraben“
Blatt-Nr.: 23
Widmungsbeschränkungen: für PKW
Lage/Flurstücke: Teil von Flurstück Nr. 66/4 der Gemarkung Bernsdorf Flur 3
Anfangspunkt: Straße „Am Schmelzteichgraben“, Flurstück 66/4, Gemar-
kung Bernsdorf Flur 3 gemäß Kennzeichnung in beigefügter Karte
Endpunkt: Straße „Am Schmelzteichgraben“, Flurstück 66/4, Gemarkung 
Bernsdorf  Flur 3 gemäß Kennzeichnung in beigefügter Karte
Größe: ca. 582 m²
Baulastträger: Stadt Bernsdorf

II.
Bezeichnung der Straße: „Parkplatz 2 Am Schmelzteichgraben“
Blatt-Nr.: 24
Widmungsbeschränkungen: für PKW
Lage/Flurstücke: Teil von Flurstück Nr. 65/2 der Gemarkung Bernsdorf Flur 3
Anfangspunkt: Straße „Am Schmelzteichgraben“, Flurstück 65/2, Gemar-
kung Bernsdorf Flur 3 gemäß Kennzeichnung in beigefügter Karte
Endpunkt: Straße „Am Schmelzteichgraben“, Flurstück 65/2, Gemarkung 
Bernsdorf Flur 3 gemäß Kennzeichnung in beigefügter Karte
Größe: ca. 582 m²
Baulastträger: Stadt Bernsdorf

Einsichtnahme

Das Bestandsverzeichnis für die oben bezeichnete Straßenklasse kann in 
der Zeit vom 09.07.2018 bis 24.07.2018 in der Stadtverwaltung Bernsdorf, 
Fachbereich Bauverwaltung, Rathausallee 2, 02994 Bernsdorf während 
der üblichen Sprechzeiten eingesehen werden.

Rechtshelfsbelehrung

Gegen diese Verfügungen kann innerhalb eines Monats nach Ablauf 
der Niederlegungsfrist Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch 
ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Bernsdorf, 
Rathausallee 2, 02994 Bernsdorf einzulegen.

Bernsdorf, 01.06.2018
Habel, Bürgermeister

Bekanntmachung von Eintragungsverfügun-
gen in das Bestandsverzeichnis der beschränkt-
öffentlichen Wege und Plätze der Stadt Bernsdorf 

10 6 2

Zi�er = Position Buchstabe im Lösungswort

STADTFESTTADTFESTTADTFESTT
BERNSDORF
TADTFESTTADTFESTT

50. JAHRE STADTRECHT

Gewinnspiel
Ein vorletztes Mal möchten wir 
Sie ganz herzlich einladen, sich 
auf die Suche zu begeben.

Auf die Suche nach Wahrzeichen 
unserer schönen Stadt Bernsdorf.

Tolle Gewinne warten auf Sie!
Anwortkarten �nden Sie in der 
nächsten Ausgabe. 

Viel Glück!

21.-23.09
AUGUST-BEBEL-PARK

Monat Juli

BERNSDORFER
STADTANZEIGER

Sehr geehrte Eltern,

die Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 2019/2020 findet am 

Dienstag, den 14.08.2018 von 9:00 – 16:00 Uhr 

in der Grundschule Bernsdorf statt.

Bitte bringen Sie den ausgefüllten Anmeldebogen (erhalten Sie per 
Post) und eine Kopie der Geburtsurkunde mit.

Grundschule Bernsdorf

Anmeldung der Schulanfänger 2019/2020
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Die Stadt Bernsdorf gratuliert 
allen Seniorinnen und Senioren 
des Monats Juni 2018 recht herz-
lich zum Geburtstag und lädt alle 
Jubilare, die 70, 75, 80, 85, 90, 95, 
100 Jahre und älter geworden sind, 
zur Halbjahresgeburtstagsfeier des 
Bürgermeisters ein. Diese Senioren-
geburtstagsfeier findet am 
Dienstag, den 17.07.2018  
um 15.00 Uhr    
im Mehrgenerationenhaus Berns-
dorf, Eisenwerkstraße 1d statt. 

Teilnahmemeldungen und sonstige 
Anfragen werden ab sofort  bis spä-
testens zum 10.07.2018 durch Frau 
Handschag, bei der Stadtverwal-
tung Bernsdorf, Tel.: 23830 E-Mail: 
birgit.handschag@bernsdorf.de 
entgegengenommen.

Senioren-
geburtstage

Insbesondere gratulieren wir den Jubilaren, die an den genannten Tagen Ihren runden Geburtstag begehen:

01.07. 80. Geburtstag  Herr Karl-Heinz Nowotnick   Bernsdorf

01.07. 80. Geburtstag  Frau Erika Winkler    Bernsdorf

06.07. 85. Geburtstag  Herr Werner Neide   Bernsdorf

13.07. 85. Geburtstag  Herr Werner Kahlert   Bernsdorf

14.07. 75. Geburtstag  Frau Monika Owsianny   Bernsdorf

14.07. 75. Geburtstag  Herr Wolfgang Zech   Wiednitz

23.07. 85. Geburtstag  Frau Ruth Bergmann   Bernsdorf

26.07. 80. Geburtstag  Herr Horst Snelinski   Bernsdorf

Gemeinsam mit seinen Verwand-
ten, Freunden und Mitstreitern der 
AG Stadtgeschichte beging Herr   
Fritz Arnold  am 24.Juni 2018  seinen 
80. Geburtstag in Bernsdorf. Auch 
Bürgermeister Harry Habel und ex. 
Bürgermeister Eberhard Menzel 
ließen es sich nicht nehmen die 
herzlichsten Glückwünsche per-
sönlich zu übermitteln.

Bereits in jungen Jahren begann der 
gebürtige Bernsdorfer  Material in 
Bild und Wort über seinen Heimat-
ort  und Umgebung zu sammeln. 
Es gibt kaum ein geschichtliches 
Ereignis oder  Vorgang über den 

er nicht sein historisches Wissen 
einbringen kann. Es war deshalb 
auch selbstverständlich, das er mit 
Bildung der AG Stadtgeschichte 
vor über 11 Jahren hier seine For-
schungsarbeit fortführte. Als deren 
Urgestein  arbeitete er unermüt-
lich an den neuen Vorträgen und 
Themen der Arbeitsgemeinschaft 
Stadtgeschichte, um die Vergan-
genheit der  Nachwelt zu erhalten.
Eine solche Aufgabe war auch die 
Korrektur des Wappen der Stadt 
Bernsdorf, welches lange  nicht 
korrekt dargestellt war. Nach 
umfangreichen Recherchen in 
enger Zusammenarbeit mit zwei 

weiteren AG Mitgliedern Herr 
Petschke und Körner wurde dieses 
aktualisiert. Gegenwärtig ist seine 
Mitwirkung an der Broschüre zum 
Jubiläum „50 Jahre Stadtrecht“ sehr 
gefragt. Da diese Mammutaufgabe 
vor dem Abschluß steht, wartet 
eine neue Herausforderung „ So 
ist und isst Bernsdorf“ mit regiona-
len Rezepten, Anekdoten früherer 
Zeiten und Geschichten auf ihr 
gelingen.

Alle Gratulanten wünschten und 
wünschen Herrn Fritz Arnold für 
die Zukunft weiter viel Gesundheit, 
ein aktives Mitwirken und neue 

Ideen bei der Dokumentation seiner 
historischen Unterlagen.

Manfred Strenzke AG Stadtge-
schichte

Bernsdorfer Geschichts- und Hobbyforscher wurde 80 Jahre

BERNSDORFER
STADTANZEIGER

Nachruf

Wir erhielten die traurige Nachricht, dass unser Gründungsmitglied

Helmut Freund

nach kurzer schwerer Krankheit am 13. Juni 2018 verstorben ist.

Herr Helmut Freund war ein überaus geschätztes Mitglied der 
Arbeitsgruppe Stadtgeschichte. Voller Leidenschaft engagierte er 

sich für die Geschichte seiner Heimatstadt Bernsdorf.
 Seine Herzlichkeit und sein Humor bleiben unvergessen. 
Helmut, wir werden dich und dein Wissen sehr vermissen!

Die Mitglieder der Arbeitsgruppe Stadtgeschichte Bernsdorf

in Großgrabe: 

01.07. 16:30 Uhr PRISMA - junger Gottesdienst

08.07. 10:00 Uhr Gottesdienst mit heiligem Abendmahl

15.07. 16:30 Uhr Gottesdienst mit heiligem Abendmahl

22.07 10:00 Uhr Gottesdienst mit heiligem Abendmahl

29.07. 17:00 Uhr
PRISMA im Englischcamp 
(Am Waldschulheim, 02694 Malschwitz)

05.08. 16:30 Uhr Gottesdienst mit heiligem Abendmahl

Mitteilung der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Großgrabe

„Du sollst den Feiertag heiligen!“      2. Mose 20,8 
Mit herzlichen Grüßen Ihr Pfarrer Michael Nicolaus
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Betreutes Wohnen • Hilfe im Alltag • medizinische Leistungen

Verhinderungspfl ege • Hauswirtschaft 

Telefon: 035723 - 29590
Ernst-Thälmann-Straße 62 • 02994 Bernsdorf • www.pfl egedienst-haink.de

Fritz-Kube-Ring 42 • 02994 Bernsdorf
Tel.: 035723 / 49 00 75 oder 22 356

Montag bis Freitag            800 - 1400 Uhr

MITTAGSTISCH

PARTYSERVICE

IMBISSIMBISS

27. Teich – und Vereinsfest in Wiednitz auf dem Festplatz
Sonnabend, 25.08.2018 
18.00 Uhr Bieranstich auf dem Festplatz
  Speisen – Nette`s Lädchen

20.30 Uhr   Stellen zum Fackelumzug auf dem Bahnhofsvorplatz
                  anschließend Umzug zum Festplatz mit Spielmannszug

ab 21.00 Uhr    Disco auf dem Festplatz mit DJ Dravo
  u.a. Bowleausschank durch Jugendverein

Sonntag, 26.08.2018
ab 9.00 Uhr Wiednitzer „Hähnekrähen“ 

11.00 – 13.00  Uhr Frühschoppen mit den Grünewalder Musikanten
 
10.00 Uhr Vorführung Straßen- und Schiffsmodelle 
  an und auf dem Großteich 

ab 13.00 Uhr „Treffpunkt Diskothek“ Guteborn

ab 14.00 Uhr   Kindertrödel

ab 14.00 Uhr   Kinderbeschäftigung mit Frau Rimbl und Frau Mager
    Kutschfahrten - Herr Röhl, Ponyreiten  - Frau Schramm, 
  Kinderkarussell – Eis Ulli
                    
14.30 Uhr      Buntes Familienprogramm

ca. 17.00 Uhr Musikalischer Festausklang 

BERNSDORFER
STADTANZEIGER

Summer Open Air Straßgräbchen - Eine großartige Party
Nun ist es Geschichte, das 21. 
Summer Open Air in Straßgräb-
chen. Die Organisatoren Dominik 
Becker und Toni Schönach haben 
über 10 Monate geschuftet, alles 
ehrenamtlich, um diese Party vor-
zubereiten. Und sie haben ganze 
Arbeit geleistet. Es wurden zwei 
tolle Nächte, mit mehr Besuchern 
denn je. Nichts wurde dem Zufall 
überlassen, und so fühlten sich 
auch die Gäste. Essen und Trinken 
gab es an jeder Ecke. Ob herzhaft, 
mit Nudeln oder süß, mit Eis, ob 
Bier am Freiberger Stand oder 
leckeren Cocktails an den Ständen, 
den Gaumenfreuden waren keine 
Grenzen gesetzt. Aber darum ging 
es wohl nur am Rande. Die Leute 
kamen viel mehr wegen der DJ ś. 16 
bekannte Künstler legten auf. Am 
Freitag gab es einen DJ-Contest. 
Im Festzelt war zu jeder Zeit viel 
los, dort gabs Party-Musik der 90er 
und 2000er und die Mallorcapar-
ty. Das Wetter war bombastisch, 
auch wenn es am Samstag-Abend 
ein wenig nass wurde. Das ließ 
schnell nach, und auf dem Fest-
gelände draußen tobten sich die 
gut gelaunten und tanzwütigen 

Massen aus. Um 1:00 Uhr startete 
das Feuerwerk. Rot-grün waren die 
dominierenden Farben, die den 
Nachthimmel erstrahlten und es 
rumste auch ganz gewaltig. Die 
Gäste und Beobachter fanden es 
fantastisch. Doch nicht alle Anwoh-
ner waren begeistert. Ein paar kri-
tische Stimmen waren zu hören, 
vor allem, dass es so lange ging 
und sehr laut war. Ja, das ist wohl 
wahr, aber auch nicht vermeidbar. 
Vielleicht kann der ein oder andere 
Kritiker noch einmal darüber nach-
denken und das Positive an der 
Sache sehen, wenn er weiß, dass die 
Organisatoren des Jugendvereins 
Straßgräbchen e. V. alles ehren-
amtlich stemmen. Straßgräbchen 
verbucht für sich einen gewaltigen 
Bekanntheitsgrad, einen positiven, 
wohlgemerkt. Straßgräbchen mit 
seinen 666 Einwohnern ist nun 
schon weit über die Grenzen der 
Oberlausitz bekannt, mit seinem 
größten und erfolgreichsten Fest 
in der Region. Das verdient Respekt 
und Annerkennung. Und man 
bedenke auch, es war ein durch-
weg friedliches Fest, ohne Krawalle, 
ohne Prügelei. Die Security hatte 

glattweg Langeweile. Die vielen, vor 
allem sehr jungen Menschen, haben 
sich tip top verhalten. Sicher gab 
es den einen oder anderen Alko-
holausfall, aber auch das hielt sich 
im Rahmen. Also, Daumen hoch für 
unsere Jugend. Der Verein sorgt mit 
diesem Fest für Zusammenhalt und 
damit auch dafür, dass die Jugendli-
chen  nicht auf der Straße sitzen und 
auf dumme Gedanken kommen. 
Und einmal im Jahr kann man das 
Fest doch auch als Nicht-Fan ver-
kraften. Nicht zuletzt fanden sich 
am Samstag früh fleißige Bienchen, 
vornehmlich die ältere Generation, 
die für Ordnung sorgten und auch 
am Sonntag genügend beherzte 
Helfer,, die den Platz u. a. von den 
Papierresten des vorabendlichen 

Flitterregens befreiten. Das war 
beschwerlich, die Schnipsel waren 
mittlerweile pappig. Die Helfer für 
den Abbau waren auch pünktlich 
vor Ort. So erinnerte schon Anfang 
der Folgewoche nichts mehr an 
diese Riesenparty, der Festplatz 
war sauber. Straßgräbchen ist zu 
seiner gewohnten Beschaulichkeit 
und Ruhe zurück gekehrt. Doch, 
wen wundert es, dass bei so viel 
positiver Resonanz die beiden 
Organisatoren Dominik und Toni, 
schon wieder den nächsten Coup 
planen. Im nächsten Jahr steht die 
Schnapszahl 22 an.... Was immer 
uns erwartet, wir sind gespannt.

Text: Beatrice Wittke 

Bild: Jugendverein Straßgräbchen

Alle Mitwirkenden am Summer Open Air
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   Verfasser: S. Thieme; E. Nickich,  I. Will 

 

Ferienangebote 2018 

Wo? Mehrgenerationenhaus Bernsdorf, neben unseren 
sportlichen Aktivitäten im Außenbereich 

Zeit:   09:00 - 12:00 Uhr 
Kosten:  1,50€/TN 
Zielgruppe:  Hortkinder, Vorschulkinder 
Anmelden bei: Silvio Thieme – 0171 / 330 8324 
 

Teilnahme ohne Anmeldung möglich! 

10.07.2018  Hip Hop Dance  mit Lotte aka Franzi 

12.07.2018  Leckeres & Gesundes aus Kräutern/Blüten, Fr. Buder 
24.07.2018  Hip Hop Dance mit Lotte aka Franzi 
   Leckeres&Gesundes aus Kräutern/Blüten, Fr. Buder 
26.07.2018  Spiel und Spaß draußen auf dem Spielplatz 
07.08.2018  Hip Hop Dance mit Lotte aka Franzi 
   Leckeres & Gesundes aus Kräutern/Blüten, Fr. Buder 
09.08.2018  Spiel und Spaß draußen auf dem Spielplatz 

Neugeborenen-Begrüßung 2018 im MGH 
Am 29.05.2018 richtete das Mehrgenerationenhaus Bernsdorf in 
Zusammenarbeit mit dem Rathaus wieder die Begrüßung der 
Neugeborenen aus und das bereits zum achten Mal.  
Der Bürgermeister Herr Habel beglückwünschte alle Familien persönlich 
und überreichte wieder Broschüren, Portfolios und den typischen 
Kuschelbären, welcher natürlich nicht fehlen durfte.  
Verfasser: I. Will 
 

Kursangebot Kanga –  
Training, Tanzen und Sport mit Baby 
Wer hat Interesse? 
Bitte Rückmeldung bis zum 31.07.2018 
Anmelden bei: 
Silvio Thieme – 0171 3308324 

Schulhausrallye  
Seit dem Schuljahr 2017/2018 
gibt es insgesamt vier 
Schülerpaten an der 
Grundschule Bernsdorf. Diese 
treffen im Turnus von zwei 
Wochen auf ihre Patenkinder in 
der Kindertageseinrichtung 
Pfiffikus in Bernsdorf.  
Begleitet und vorbereitet wird 
das ganze durch die Leiterin der 
pädagogischen Werkstatt Frau 
Will im Rahmen des „Ein 
Quadratkilometer Bildung“.  
Anlässlich dessen fand zum 
Abschluss des ersten 
gemeinsamen Jahres am 
14.06.2018 die 
Schulhausrallye in der 
Grundschule Bernsdorf statt. Auf 
spielerische aber auch 
rätselhafte Art und Weise 
wurden den Vorschulkindern so 
die Schulräume nahe gebracht, 
bis sie einen Schatz gefunden 
haben. Für die insgesamt 34 
Vorschulkinder aus der Kita war 
es ein Riesenspaß bevor es mit 
dem Schulalltag losgeht. 
Verfasser: I. Will 
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Zivilrecht       Strafrecht       Arbeitsrecht       Verkehrsrecht       Grundstücksrecht

Michael Malz
Bautzener Allee 32a    02977 Hoyerswerda     03571 - 60 15 57    
 03571 - 60 19 19    Funk 0160 438 12 07    E-Mail: rechtsanwalt.malz.michael@gmx.de

- Rechtsanwalt -

Unterschrift | Stempel

Bitte prüfen Sie die Angaben und senden Sie uns die 
Druckfreigabe/evtl. Korrekturwünsche bis 
18.12.13, 11:00 Uhr zurück! 

Retourfax: 03591 / 270 99 10
Sollten bis zu diesem Termin keine Änderungswünsche bei uns 
eingehen, erscheint die Anzeige in der vorliegenden Form.
Wir erinnern hiermit an Ihre Prüfungsp� icht. Bitte prüfen Sie die Unterlagen vor 
der Weiterverarbeitung sehr sorgfältig, da wir für Folgekosten nicht aufkommen 
können.

Korrekturabzug | Druckfreigabe

Anzeige Stadtmagazin FILOU
AUSGABE 01/2014 

92,5 x 54 mm – Originalgröße

DAS MAGAZIN

Notarin
Helgard Steglich

Weststraße 4, 01917 Kamenz
Telefon: 03578 38 34 0
E-Mail: h.steglich@notarnet.de

Montag, Dienstag, Donnerstag
08.00 Uhr - 12.00 Uhr & 13.00 Uhr - 18.00 Uhr

Mittwoch, Freitag
08.00 Uhr - 12.00 Uhr & 13.00 Uhr - 15.00 Uhr

Ein gutes Gefühl, alles geregelt zu haben.

Über die eigene Beerdigung zu spre-
chen, fällt schwer. Doch im Todes fall 
ist es für trauernde Angehörige 
eine Erleichterung, wenn sie die 
Wünsche des Verstorbenen kennen. 
Angehörige müssen nach dem Tod 
eines geliebten Menschen viele Ent-
scheidungen treffen. Hilfreich ist es 
dann, wenn der Verstorbene vorab 
mit ihnen über seine Wünsche 

und Vorstellungen gesprochen 
hat oder diese schriftlich in einer 
Bestattungsverfügung festgelegt 
hat. Wenn der Verstorbene zu Leb-
zeiten niemandem diese Aufgabe 
übertragen hat, sind die nächsten 
Angehörigen dazu verpflichtet, 
die Bestattung zu organisieren. Eine 
Reihenfolge regeln die Bestattungs-
gesetze der Bundesländer. Meist 
ist es der Ehe- oder eingetragene 
Lebenspartner, dann die volljähri-
gen Kinder, dann die Eltern. Sind 
diese Angehörigen bereits verstor-
ben, können zum Beispiel auch die 
Geschwister verpflichtet werden, 
die Bestattung zu organisieren. 
Gibt es keine Bestattungsverfügung 
des Verstorbenen entscheidet der 
Bestattungspflichtige über Art und 
Ort der Beisetzung. Dabei muss 
er aber den mutmaßlichen Willen 
des Verstorbenen berücksichtigen. 
Hat der Verstorbene keine Ange-
hörigen werden in diesem Fall die 
Ordnungsämter im Sterbeort einge-

schalten. Dabei erfolgt im Regelfall 
eine einfache Feuerbestattung auf 
den gemeindeeigenen Friedhöfen.

Was ist ein Bestattungsvorsor-
gevertrag?
Einen Vorsorgevertrag schließt man 
mit dem Bestattungshaus seines 
Vertrauens ab, welches einem ein 
individuelles und kompetentes 
Beratungsgespräch anbietet. In 
diesem wird Art und Ort der Bei-
setzung festgelegt, werden Vorstel-
lungen über den Blumenschmuck, 
Anzeigen in der Zeitung, Trauerrede 
und vieles mehr festgehalten.  

Wie kann die Finanzierung gere-
gelt werden?
Die Finanzierung der eigenen Beer-
digung kann auch schon zu Leb-
zeiten erfolgen. Das ist besonders 
für Menschen sinnvoll, die keine 
Angehörigen haben, aber auch für 
alle, die ihre Angehörigen nicht mit 
den Bestattungskosten belasten 

wollen oder ganz genaue Vorstel-
lungen vom Ablauf haben und 
sicher sein wollen, das alles genau 
so abläuft. Ein weiterer Vorteil von 
diesen so genannten Vorsorgever-
trägen ist, dass sie als Schonmasse 
gelten und nicht vom Sozialamt 
verwendet werden dürfen, falls der 
Verstorbene ein Pflegefall wird und 
seine Heimkosten nicht mehr selbst 
bezahlen kann. 
Möglichkeiten: eine Treu hand-
gesell schaft, ein Sperrkonto oder 
eine Sterbegeldversicherung, die 
das Geld bis zum Tod verwaltet 
und wo der Bestatter erst das Geld 
erhält, wenn die Sterbeurkunde 
vorliegt.

Wie geht man am besten vor?
Wer seine Beisetzung heute schon 
regeln und bezahlen möchte, benö-
tigt einen Vorsorgevertrag. Dazu 
können wir Sie gern individuell und 
kostenfrei beraten. 
Text/Bildmaterial: Babette Raack-Rösler

Babette Raack-Rösler informiert auch in 
Ihrem Bestattungsunternehmen über die 
Bestattungsvorsorge

BESTATTUNGEN RAACK
Familienunternehmen seit 1991 - Eine Hand die hilft und begleitet.

02994 Bernsdorf
Alte Schulstraße 4 
 035723 / 25 080

01936 Schwepnitz
Ihlenweg 15
 035797 / 73 560

01917 Kamenz
Bautzner Straße 12
 03578 / 31 68 73

in Kamenz - Wittichenau - Bernsdorf - Lauta - ...
Telefon: 03578 / 30 43 55 • Fax: 03578 / 30 18 60 • Funk: 0172 79 46 582

ANZEIGE ANZEIGE



Wohnungsangebote

Frei ab 01.08.2018 3-Raum-Wohnung

Ernst-Thälmann-Straße 25 Otto-Buchwitz-Straße 24a

OBJEKTDATEN

• Zimmer: 2
• Wohnfl äche: 64,14 m²
• Lage: 1. Etage links
• Kaltmiete: 362,00 €
• Nebenkosten: 145,00 €
• Warmmiete: 507,00 €

OBJEKTDATEN

• Zimmer: 3
• Wohnfl äche:62,03 m²
• Lage: 1. Etage links
• Kaltmiete: 372,00 €
• Nebenkosten: 136,00 €
• Warmmiete: 508,00 €

ANGABEN ZUM ENERGIEAUSWEIS

• Energieverbrauchswert: 93,9 kWh/(m²*a)

ANGABEN ZUM ENERGIEAUSWEIS

• Energieverbrauchswert: 270,8 kWh/(m²*a)

Ansprechpartner: Fr. Roschke Tel: 035723-2300 www.wohnen-in-bernsdorf.de



STADTFEST
BERNSDORF

21.-23.09
AUGUST-BEBEL-PARK
WWW.BERNSDORF.DE

50. JAHRE STADTRECHT


